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Neuigkeiten

Sommerfest im Rosenium St. Oswald
Am 14. Juli durften sich die Bewohner und deren Angehörige auf ein 
tolles Sommerfest im Rosenium freuen. Mit Musik von Familie Watzl 
und von Martin Besendorfer, Zuckerwatte, Drinks, leckerem Essen, 
Tombola, Eselbesuch und einem Verkaufsstand mit Selbstgemachten. 
Das Wetter spielte mit und alle freuten sich über ein super organisier-
tes Sommerfest.
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Wir waren dabei !!! Zweimal ein sechster 
Platz!
Zweimal war die 
Grundschule Neu-
schönau die letzten 
Wochen in Grainet 
bei den verschie-
denen Landkreis-
meisterschaften 
der Grundschulen 
vertreten. Zunächst trat die vierte Klasse bei der Fußballmeisterschaft 
an! Hier waren 15 Schulen aus dem ganzen Landkreis mit ihrer jeweils 
besten Fußballklassenmannschaft beteiligt. Nach einer spannenden 
Vorrunde erreichten wir einen tollen sechsten Platz! Nicht nur die Fuß-
baller haben hier tolle Arbeit geleistet, sondern auch die Mädels und 
Jungs, die lautstark anfeuerten. Ein tolles Team, unsere 4. Klasse! 
In der Woche darauf fuhren Schüler/-innen aus der 3. und der 4. Klasse 
gemeinsam mit Frau Watzl zum Kreissportfest in Leichtathletik nach 
Grainet. Gemeinsam mit Kindern aus dreizehn weiteren Grundschulen 
des Landkreises wurden im Dreikampf (50m -Lauf, Weitsprung und 
Wurf), im Zonen-Weitwurf und in der Ball- Verlegstaffel viele Punkte 
gesammelt. Allen hat es viel Spaß gemacht und jeder rief seine per-
sönliche Bestleistung ab! Wir sind stolz auf unsere tollen Sportler! 
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei Herrn Gabriel Wagner, 
der uns im Rahmen seines Praktikums als Mannschaftsbetreuer und 
Riegenführer begleitete.     HTS
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Kommunales Ferienprogramm - Gemeinde in Kooperation mit Vereinen

Redaktionsschluss 15. September bis 15. November:
22. August  bis 12 Uhr 

nächste Gemeinderatssitzung:
voraussichtlich:  14. September

Seefest am Badeweiher
Ich glaube ich spreche für alle, die unser Seefest besucht haben wenn 
ich sage... SCHE WARS! Ned nur sche, sondern auch gmiatlich, lustig, 
zünftig, rundum gelungen!
Am Nachmittag hatten unsere Kleinsten ihren Spaß während die Fa-
milien dank der zahlreichen Gebäckspenden bestens versorgt wurden! 
Am Abend sorgte unsere Band OamoiZwoa für Gänsehautstimmung. 
Die Atmosphäre am See hatte dank des guten Wetters ein wenig was 
vom Sommernachtstraum. Unser Weiher ist schon ein besonders schö-
nes Fleckerl. So ein gelungenes Fest und die positive Resonanz der Be-
sucher motiviert uns noch mehr mit unserer Arbeit weiter zu machen.
Ich möchte mich bei euch ALLEN von ganzem Herzen für dieses schö-
ne Fest bedanken. Jeder, der anwesend war hat zu seinem Gelingen 
beigetragen!
Bedanken möchte ich mich bei ALLEN die uns in irgendeiner Form tat-
kräftig unterstützt haben. Egal ob in Kuchen oder Sachspenden, oder 
in Mitarbeit in jeglicher Form. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei denen, die einfach IMMER da 
sind, die immer mitanpacken und auf die immer Verlass ist! Ich hoffe 
jeder fühlt sich angesprochen wenn ich sage: Danke dass du da warst!
Maria Schiffler (1. Vorstand)

weitere Infos auf Instagram oder Facebook unter: 
#Jugendarbeit Gemeinde SOR

Vortrag anlässlich des 110. Geburtstags 
„unseres“ Namensgebers 
Am 29.6. durften die Schüler/-innen der Heinz-Theuerjahr-Schule ei-
niges über den Namensgeber der Schule erfahren. Dafür konnte aus 
dem Freundeskreis ein Wegbegleiter von Heinz Theuerjahr gewonnen 
werden. Toni Pongratz lernte Heinz Theuerjahr vor vielen Jahren im 
Zuge einer Ausstellung kennen. Seitdem verband sie eine Freund-
schaft, welche soweit reichte, dass Toni Pongratz den bekannten Bild-
hauer und Künstler in seiner letzten Zeit pflegte und unterstützte.  
Herr Pongratz hatte allerlei Interessantes zu berichten: Sei es der Weg 
Theuerjahrs zur Kunst, mit der er in Waldhäuser seinen Lebensunter-
halt verdiente, bis hin zu seinen vielen Afrikareisen. Diese Inspiratio-
nen ließ Heinz Theuerjahr dann in seine Werke einfließen und schuf 
somit die regional und überregional bekannten Drucke, Zeichnungen 
und Skulpturen. Natürlich hatte Pongratz auch Werke vom Künstler im 
Gepäck. Zu guter Letzt durfte sich noch jedes Kind eine Postkarte mit 
Theuerjahr-Motiv aussuchen. Herzlichen Dank an Toni Pongratz für die 
Bereitschaft, unseren Kindern diese interessanten Einblicke in das Leben 
„unseres“ Namensgebers zu gewähren!   HTS
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Aus den Schulen

Sportaktionstag begeistert Spiegelauer 
Grundschüler
Skiclub Reichenberg führt Sommertraining mit Grundschülern durch
Dass Zusammenarbeit zwischen Schule und Verein hervorragend ge-
lingen kann, zeigte ein jüngst stattgefundener Sportaktionstag an der 
Grundschule Spiegelau. Durchgeführt wurde dieser vom Skiclub Rei-
chenberg für alle Schüler/-innen in der Spiegelauer Doppelturnhalle. 
Der Sportaktionstag stand ganz unter dem Motto, sich nicht nur im 
Winter beim Skifahren, sondern auch im Sommer fit zu halten. Des-
halb führten Übungsleiter und Helfer des Skiclub Reichenberg ein spe-
ziell auf das Skifahren im Winter vorbereitendes Sommertraining mit 
den Grundschülern durch. 
Nach einem kurzen Aufwärmprogramm mit Laufübungen bildete in 
den nun folgenden drei Stationen die Förderung des koordinativen 
Bereichs den Schwerpunkt. 
An der ersten Station war Skispringen angesagt. Mit verschiedenen 
Läufen über Koordinationsleitern, die die Treppen zur Skisprungan-
lage symbolisieren sollten, hieß es dann stehend auf Teppichfliesen 
über Langbänke zu gleiten („Abfahrt am Sprunghang“) und schließ-
lich in die Matten zu springen („Sprungphase beim Skispringen und 
Landung“). 
An der zweiten Station diente ein alter Skiliftbügel als Transportmittel 
und zog die Schüler/-innen sitzend auf Teppichfliesen durch die Halle. 
Danach musste ein Slalomparcours, bestehend aus Slalomstangen, 
Hütchen und in unterschiedlicher Höhe angebrachten Querstangen 
gemeistert werden. 
Was gehört alles zur Ausrüstung eines Skifahrers? Was dient der Si-
cherheit? Um diese Fragen ging es an der dritten Station. Hier absol-
vierten die Grundschüler ein Skiausrüstungsmemory in Form eines 
Staffellaufs. Eingeteilt in zwei Gruppen überwanden sie eine Laufstre-
cke mit verschiedenen koordinativen Aufgaben. 
Um eine Förderung speziell im Bereich der Koordination optimal 
umsetzen zu können, wurde der Sportaktionstag durch das Kul-
tusministerium und der Landesstelle für den Schulsport (LASPO) 
mit zwei kostenlosen Sportkisten unterstützt. Diese sind gefüllt mit  
vielen brauchbaren Materialien, wie beispielsweise Gummitwist, 
Spring- und Schwingseile, Soft-Wurfscheiben, Mini-Badminton-Sets, 
Schaumstoff-Fußbälle und einem Basketball, die sogleich auch den 
Kindern vorgestellt wurden. Beide Materialkisten werden über ihren 
Einsatz am Sportaktionstag hinaus auch im regulären Sportunterricht 
sowie in den Schulpausen ihre weitere Verwendung finden. 
Zur weiteren Motivation der Sportgestaltung auch in der Freizeit 
erhielten alle Teilnehmer eine Medaille und eine Urkunde. Eine Ein-
ladung zum Schnuppern in der ab September beginnenden Skigym-
nastik des Skiclub Reichenberg gehört auch mit dazu.  Grundschule 
Spiegelau und Skiclub Reichenberg blicken auf einen mit Erfolg durch-
geführten Sportaktionstag zurück und sehen nicht nur begeisterte 
Grundschüler, sondern auch Übungsleiter, Helfer und Lehrer. Auch der 
zuschauende Bürgermeister Andreas Waiblinger und der zweite Spie-
gelauer Bürgermeister Günther Nama zeigten sich sehr erfreut über 
den regen Sportbetrieb in der Turnhalle und feuerten die Kinder an 

den Stationen kräftig an. 
Die Vorstandschaft des Skiclub Reichenberg sowie die Klassenlehrer 
der Grundschule Spiegelau sind sich einig, auch in Zukunft erfolg-
reich zusammenarbeiten zu wollen, um derartige Aktionstage für 
die Schüler/-innen der Grundschule Spiegelau zu organisieren und 
durchzuführen. 
Ab September startet die Kinderskigymnastik und ab Januar führt der 
Skiclub Reichenberg Skikurse und Skitrainings durch. Informationen 
finden Sie auf der Homepage unter www.skiclub-reichenberg.de

Moi wieder vorbeigschaut...
Eine kleine Schülerschaft die vor 15 Jahren, die Hauptschule Riedlhütte 
verließ, ließ sich wiedereinmal blicken. Der schon damals sehr belieb-
te Lehrer Stephan Neugebauer war sofort zur Stelle, als Wir uns eine 
kurze Schulhausführung wünschten. Sofort kamen alte, lustige Erin-
nerungen hoch. Vieles hat sich verändert, vorallem in Sachen Digita-
lisierung, dies war sehr interessant anzusehen. Anschließend ließ sich 
unser Lieblingslehrer nicht Lumpen und lud uns noch auf ein kühles 
Getränk ein. Einige schöne Stunden wurden an diesem Abend noch 
verbracht, vielen Erinnerungen und Geschichten wurden erzählt. Wir 
haben gemeinsam so viel gelacht, als währen es keine 15 Jahre her, wo 
wir gemeinsam die Schulbank gedrückt haben.  Foto/Text: Seidl

GS Spiegelau
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Aus den Vereinen

- Taxifahrten aller Art

- Krankenfahrten

- Dialysefahrten

- Chemo- und Bestrahlungsfahrten

Tel.: 08552 4911 und 08553 979666

Wir suchen Taxifahrer auf 450 Euro 
oder Teilzeit

Vereinsmeister geehrt
Im Rahmen des Helferessens der Bayerwaldschützen Riedlhütte fand 
die mit Spannung erwartete Siegerehrung der Vereinsmeisterschaf-
ten 2023 statt. Für die Würdigung und Anerkennung der erbrachten 
Leistungen wurden den Schützinnen und Schützen Urkunden und An-
stecknadeln in Gold, Silber und Bronze von Sportleiter Thomas Höcker 
und 2. Schützenmeister Jürgen Schöffmann überreicht.
ERGEBNISSE:
Lichtgewehr aufgelegt Schüler weiblich: 1. Roxana Friedl (117 Ringe)
Lichtgewehr aufgelegt Schüler männlich: 1. Lucas Weny (145 Ringe)
Luftgewehr:
Schüler aufgelegt männlich: 1. Bastian Weny (179 Ringe), 2. Leon 
Schreib (154 Ringe)
Jugend weiblich: 1. Ronja Lippl (358 Ringe), 2. Sina Süß (346 Ringe) 3. 
Ronja Friedl (292 Ringe)
Jugend männlich: 1. Tobias Kammerer (361 Ringe)
Junioren I weiblich: 1. Helena Friedl (332 Ringe)
Junioren I männlich: 1. Michael Friedl (350 Ringe), 2. Sam Friedl (346 
Ringe)
Junioren II männlich: 1. Simon Süß (340 Ringe), 2. Nico Madl (304 
Ringe)
Damen I: 1. Andrea Höcker (342 Ringe), 2. Maria Werner (329 Ringe)
Herren I: 1. Thomas Höcker (370 Ringe), 2. Tom Stadler (367 Ringe), 3. 
Lukas Moser (314 Ringe)
Damen II: 1. Daniela Schöffmann (364 Ringe)
Herren II: 1. Harald Schweikl (351 Ringe)
Herren V: 1. Josef Schopf (316 Ringe)
Luftgewehr Auflage:
Senioren I weiblich: 1. Nicole Höcker (305,5 Ringe)
Senioren I männlich: 1. Jürgen Schöffmann (302,3 Ringe), 2. Harald 
Schweikl (295,5 Ringe)
Senioren IV männlich: 1. Josef Schopf (293,7 Ringe)
Senioren V männlich: 1. Günter Bableck (293,1 Ringe)
Luftpistole:
Schüler männlich: 1. Adrian Geier (99 Ringe), 2. Valentin Weber (94 
Ringe)
Jugend männlich: 1. Martin Scholz (311 Ringe), 2. Simon Hartl (271 
Ringe)
Junioren I männlich: 1. Jonas Süß (336 Ringe)
Herren I: 1. Lukas Moser (347 Ringe), 2. Tom Stadler (331 Ringe), 3. 
Simon Freier (327 Ringe), 4. Thomas Höcker (314 Ringe)
Damen III: 1. Ina Mayer (349 Ringe)
Herren III: 1. Johann Mayer (352 Ringe), 2. Josef Weigert (328 Ringe), 
Michael Madl (319 Ringe)
Herren V: 1. Georg Friedl (282 Ringe), 2. Kurt Mandl (272 Ringe)
Mehrschüssige Luftpistole (über alle Klassen):
1. Jonas Süß (14 Treffer, Stechen 4 Treffer), 2. Johann Mayer (14 Treffer, 
Stechen 3 Treffer), 3. Simon Freier (14 Treffer, Stechen 2 Treffer), 4. Lu-
kas Moser (11 Treffer, Stechen 2 Treffer), 5. Thomas Höcker (11 Treffer, 
Stechen 1 Treffer), 6. Maria Werner (8 Treffer), 7. Tom Stadler (7 Tref-
fer), 8. Harald Schweikl (4 Treffer).

Unser Angebot 
- Fleisch- und Wurstspezialitäten  
   von Ziege und Lamm 
- Lammfelle/Schaffelle 
- Schafwollbetten 
- Decken/Kissen 
-Schafmilchseife

Hochfeldstr. 19 94556 Neuschönau               Tel. 08558 974577 
Handy: 0151 25050261             web: www.schäferei-heyn.de 
Öffnungszeiten:                MO + MI: 16-19 Uhr                     SA: 10-13 Uhr

Schüztenverein
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Gemeinderatssitzung vom 22.06.2023

1.1. Bauvoranfrage für den Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppel-
garage auf der Fl.Nr. 734 in St.Oswald 
(Lusenstraße 22)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht, es wird der Neubau 
eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage 
beabsichtigt. Ein Bebauungsplan ist nicht 
vorhanden. Im Flächennutzungsplan ist das 
Grundstück als Freifläche gekennzeichnet 
und somit von der Bebauung freizuhalten. 
Das Grundstück mit der Fl.Nr. 734 befindet 
sich im Außenbereich.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage auf der 
Fl.Nr. 734, Gemarkung St.Oswald zu.“
1.2. Bauantrag für die Sanierung des 

bestehenden Gebäudes mit Erneu-
erung eines Zwischenbaus, Einbau 
eines Heizungsraumes sowie eines 
Holzlagerraumes und Pelletsbunker 
auf der Fl.Nr. 2078 in Guglöd (Guglöd 
28)     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird die 
Sanierung des bestehenden Gebäudes mit 
Erneuerung eines Zwischenbaus, Einbau 
eines Heizungsraumes sowie eines Holzla-
gerraumes und Pelletsbunker beabsichtigt. 
Ein Bebauungsplan ist nicht vorhanden. Im 
Flächennutzungsplan ist das Grundstück als 
MD gekennzeichnet. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt der Sanierung des 
bestehenden Gebäudes mit Erneuerung eines 
Zwischenbaus, Einbau eines Heizungsraumes 
sowie eines Holzlagerraumes und Pelletsbun-
ker auf der Fl.Nr. 2078, Gemarkung St.Oswald 
zu.“
1.3. Bauantrag für den Anbau eines 

Hackschnitzellagers an das beste-
hende Gebäude auf der Fl.Nr. 1115/1 
in Höhenbrunn (Reitstetten 8)     

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Baugenehmigung eingereicht, es wird der 
Anbau eines Hackschnitzellagers an das be-
stehende Gebäude beabsichtigt. Ein Bebau-
ungsplan ist nicht vorhanden. Im Flächen-

nutzungsplan ist das Grundstück als land-
wirtschaftliche Fläche gekennzeichnet. 
Das Grundstück mit der Fl.Nr. 1115/1 befin-
det sich im Außenbereich.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Anbau ei-
nes Hackschnitzellagers an das bestehende 
Gebäude auf der Fl.Nr. 1115/1, Gemarkung 
St.Oswald zu.“
1.4. Bauvoranfrage für den Ersatzbau 

und die Erweiterung mit zwei Wohn-
einheiten auf der Fl.Nr. 975 in Hö-
henbrunn (Auwies 38)          

Das Bauvorhaben wurde durch Antrag auf 
Vorbescheid eingereicht, es wird der Ersatz-
bau und die Erweiterung mit zwei Wohnein-
heiten beabsichtigt. Ein Bebauungsplan ist 
nicht vorhanden. Im Flächennutzungsplan ist 
das Grundstück als landwirtschaftliche Flä-
che gekennzeichnet. Das Grundstück befin-
det sich im Außenbereich. Des Weiteren wird 
seitens der Verwaltung darauf hingewiesen, 
dass die Erschließung der Wasserversorgung 
bei diesem Grundstück nicht gesichert ist. 
Es wäre somit notwendig, eine Hausan-
schlussleitung von über 500 m zu verlegen.
Die Kosten hierfür müssten von den Eigen-
tümern getragen werden. Dies muss mittels 
einer Sondervereinbarung gemäß § 8 WAS 
geregelt werden, damit keinerlei Kosten auf 
die Gemeinde zurückfallen. Des Weiteren 
muss darauf hingewiesen werden, dass eine 
Schneeräumung im Winter nicht bzw. nur im 
Zuge der Wanderwegräumung erfolgen wird.

Dem Beschluss wurde zugestimmt. 
1. „Der Gemeinderat stimmt dem Ersatzbau 
und der Erweiterung mit zwei Wohneinheiten 
auf der Fl.Nr. 975, Gemarkung St.Oswald zu.
2. „Die Erschließung der Wasserversorgung 
ist mittels einer Sondervereinbarung ge-
mäß § 8 WAS zu regeln. Der Winterdienst ist 
ausgeschlossen.“
2. Antrag auf Verlängerung der Bau-

genehmigung für die Nutzungsän-
derung der Bankfiliale im EG in eine 
weitere Wohneinheit auf den Grund-
stücken mit den Fl.Nrn. 570 und 
570/1 in St.Oswald (Goldener Steig 4)     

Das Landratsamt Freyung-Grafenau hat be-
reits mit Bescheid vom 18.06.2019 die

Baugenehmigung für die Nutzungsände-
rung der Bankfiliale im EG in eine weitere 
Wohneinheit auf den Grundstücken mit den 
Fl.Nrn. 570 und 570/1 in St.Oswald, Gmkg. 
St. Oswald erteilt. Nun ist ein entsprechender 
Verlängerungsantrag für diese Baugeneh-
migung in der Verwaltung eingegangen. 
Die Verlängerung wird für 2 weitere Jahre 
beantragt.
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat stimmt dem Antrag auf Ver-
längerung der Baugenehmigung für die Nut-
zungsänderung der Bankfiliale im EG in eine 
weitere Wohneinheit auf den Grundstücken 
mit den Fl.Nrn. 570 und 570/1 in St.Oswald, 
Gmkg. St. Oswald, für den Zeitraum von zwei 
weiteren Jahren zu.“
3. Maßnahmebeschluss Sanierung TWL 

Forsthausstraße          
Im Zuge des RzWas – Förderprogramms soll 
die Trinkwasserleitung auf einem Teilab-
schnitt der Forsthausstr. in Riedlhütte erneu-
ert werden. Dort kommt es immer wieder zu 
Rohrbrüchen, was auf sehr schadhafte Lei-
tungen schließen lässt. Es werden ca. 200m 
Leitung saniert. Zudem sind 5 Hausanschlüs-
se umzubinden bzw. zu erneuern. Jedes 
Anwesen wird einen eigenen Hausanschluss 
- Schieber erhalten. Die Maßnahme sind 
Kosten in Höhe von ca. 100 T € angesetzt, 
welche jedoch nach RzWas förderfähig sind.   
Die Submission der Ausschreibung ist für den 
18. Juli angesetzt, so dass die Vergabe in der 
nächsten Sitzung erfolgen kann. 
Dem Beschluss wurde einstimmig 
zugestimmt.
„Der Gemeinderat St. Oswald – Riedlhütte be-
schließt die Sanierung der Trinkwasserleitung 
auf einem Teilabschnitt der Forsthausstr. und 
beauftragt Bürgermeister und Verwaltung mit 
der Durchführung.“

Eine schöne Sommerzeit

Foto: Gaidies Rita
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Aus der Gemeinde / Aus den Schulen

Zusammen digital - Internet und Smart-
phone leichtgemacht
Die Volkshochschule des Landkreises Freyung-Grafenau hat sich mit 
Erfolg für das Projekt  „Zusammen digital“ beworben.  Dieses ermög-
licht 30 Kommunen im Freistaat, Beratungstheken zur Unterstützung 
von Bürgerinnen und Bürgern in der digitalen Welt einzurichten. Ne-
ben drei weiteren Kommunen im Landkreis ist auch die Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte mit von der Partie. Über einen Zeitraum von zu-
nächst einem Jahr findet die kostenlose Beratung jeden 1. Freitag 
im Monat, in der Zeit von 14-16 Uhr statt.
An den „Zusammen-digital-Theken“ werden in völlig ungezwunge-
ner Atmosphäre in der Regel ältere Menschen mit keinen oder nur 
geringen Digitalkenntnissen unterstützt, direkt vor Ort ihre Fragen 
zu Internet, Smartphone oder Tablet zu klären. Das Projekt verfolgt 
einen generationsübergreifenden Ansatz, weshalb eigens für die Auf-
gabe geschulte junge Menschen aus der Region die Beratungen über-
nehmen.  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Bitte die eigenen 
Endgeräte in die Sprechstunde mitbringen. Das Projekt wird gefördert 
vom Bayerischen Staatsministerium für Digitales. 
Hier vorab schon mal die Termine zum Vormerken. Änderungen 
vorbehalten. 
Freitag, 01.09.23 Tourist Info  Riedlhütte
Freitag, 06.10.23 Waldgeschichtliches Museum
Freitag, 03.11.23 Dorfhaus Reichenberg
Freitag, 01.12.23 Tourist Info  Riedlhütte
Freitag, 05.01.24 Waldgeschichtliches Museum
Freitag, 02.02.24 Dorfhaus Reichenberg
Freitag, 01.03.24 Tourist Info  Riedlhütte
Freitag, 05.04.24 Waldgeschichtliches Museum
Freitag, 03.05.24 Dorfhaus Reichenberg

Auf den Acker, fertig los!
Ganz nach diesem Motto nehmen die Schüler/-innen des LLG seit dem 
Schuljahr 2022/23 an der sogenannten „GemüseAckerdemie“ teil. Um 
junge Menschen für mehr Klimaschutz und Nachhaltigkeit zu sensibi-
lisieren, haben die GemüseAckerdemie und die AOK gemeinsam diese 
Initiative gestartet. Auf dem Gemüseacker des LLG wird und wurde 
in den letzten Monaten bereits fleißig gearbeitet. Seit dem Frühjahr 
hatte die Schulgarten-AG unter der Regie von Frau Greiner mit Spaten 
und Schaufel fleißig und hart gearbeitet, um aus der Grünfläche vor 
der Mensa einen fruchtbaren Acker zu machen. Dank einer Humuslie-
ferung der Stadt Grafenau konnte diese erste Herausforderung dann 
auch mühevoll gemeistert werden. Fleißig und tatkräftig hatten vor 
allem die beiden 5. Klassen nun gemeinsam mit Frau Haas, der Pro-
jektkoordinatorin am LLG, Frau Greiner und Frau Freund die ersten An-
pflanzungen vorgenommen. Was für ein Treiben und welche spannen-
de Arbeit da auf sie warten, konnten die Fünftklässler sich anfangs gar 
nicht vorstellen. Aber auch die Kunstlehrkraft Katharina Biebl schritt 
zur Tat. Sie sammelte Hunderte Holzstöcke, um daraus gemeinsam mit 
den Schülern/-innen einen Hanichlzaun für den schuleigenen Acker zu 
montieren. 
Nach diesen wich-
tigen Etappen 
der Vorbereitung 
kam dann end-
lich die offizielle 
Einweihung. Dazu 
kamen Ende Juni 
neben Vertretern 
der Stadt Grafenau und unserem Acker Coach Waltraud Pticek von der 
Gemüse-Ackerdemie vor allem auch Elke Loibl von der AOK-Direktion 
Bayerwald-Deggendorf sowie natürlich Schulleiter Christian Schaden-
froh und weitere Mitglieder der Schulfamilie zusammen. 
Ziel des ganzjährigen Bildungsprogramms ist es, die Wertschätzung 
für Lebensmittel und gesunde Ernährung bei Kindern und Jugendli-
chen zu steigern. Unter fachkundiger Anleitung durch das Lehrerin-
nen-Team unter Leitung von Daniela Haas sowei Acker-Coach Pticek 
setzten die Schüler/-innen der 5. Klasse dann Pflanzen wie Gurke, Kür-
bis, Tomaten, Zucchini und Zuckermais in die Gemüsebeete ein.
Es gibt 
eine Reihe 
von regel-
m ä ß i g e n 
S c h u -
l u n g e n , 
W o r k -
shops und 
u m f a n g -
reiches Bildungsmaterial, mit denen sich die Lehrkräft in kurzer Zeit zu 
Gartenexperten entwickeln können. Wir sind stolz, dabei zu sein, und 
wir freuen uns über unseren neuen GemüseAcker und die erste Ernte! 
 LLG

Soziales Engagement
Von der SMV des 
Landgraf Leuchten-
berg Gymnasiums 
konnten kürzlich 
Spenden in Höhe 
von 4.000 Euro an 
die Lebenshilfe 
Grafenau sowie an 
den Verein „Waidler 
helfen“ übergeben 
werden.

LLG
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Aus den Schulen

Der Luchs – zurück in unseren Wäldern!
Basierend auf dem Lehrplanthema „Tiere, Pflanzen, Lebensräume“ im 
Rahmen des Heimat- und Sachunterrichts nahmen die Drittklässler 
der Spiegelauer Grundschule an der Führung „Der Luchs – zurück in 
unseren Wäldern“ teil. Organisiert wurde diese Lehrveranstaltung vom 
Waldgeschichtlichen Museum im Auftrag des für Bildung zuständigen 
Sachgebiets im Nationalpark Bayerischer Wald. Dieses Thema wurde 
von den beiden Klassenlehrern Susanne Harant und Christian Drechsel 
unterrichtlich vorbereitet und zusammen mit den drei Waldführern, 
Johanna Büdding, Günter Obermüller und Richard Buchner bei einer 
Führung im Tierfreigelände theoretisch und praktisch vertieft.
Nach 1846, dem Jahr der Ausrottung des Luchses im Bayerischen 
Wald, wurde in den Jahren nach Gründung des Nationalparks im Jahr 
1970 der Versuch unternommen, Luchse wieder anzusiedeln. Nach 
anfänglicher Steigerung der Population ging diese jedoch erkennbar 
zurück. Ab 1980 wurden auf der tschechischen Seite des Böhmerwal-
des 17 Luchse freigelassen. Mit Erfolg, denn diese bildeten die Basis 
der heutigen Luchspopulation im Dreiländereck Deutschland, Böhmen 
und Österreich.

Nach dem ersten Spiel „Luchs am Berg“ erklärten die Waldführer in 
kindgemäßer Weise, wie der Luchs aussieht. Typisch sind seine Pinsel-
ohren, der Stummelschwanz und die Krallen, die er beim Laufen – an-
ders als beispielsweise eine Katze oder ein Wolf - einziehen kann. Dass 
die Pfoten des Luchs, mit denen er wie in Schneeschuhen problemlos 
ohne Einzusinken über Schnee gehen kann, sehr groß sind, konnten 
die Kinder eindrucksvoll an einem von den Waldführern mitgebrach-
ten Gipsabdruck einer Pfote bestaunen.
Jeder Luchs hat eine individuelle Fellzeichnung, sie unterscheiden sich 
voneinander durch die Flecken in ihrem Fell. Gut getarnt ist der Luchs 
durch seine hell- und dunkelbraune Fellfarbe, wie die Grundschüler 
anhand eines präparierten Luchsfells erfühlen konnten. Danach wur-
de das Jagdverhalten des Luchses behandelt. Was frisst der Luchs? Als 
seine Lieblingsspeise steht natürlich das Reh mit über 80% auf dem 
Speiseplan, aber auch Eichhörnchen und Hasen verschmäht er nicht. 
Mit dem Spiel „Suchen und Zuordnen“ sicherten die Waldführer das 
gerade vermittelte Wissen, indem die Kinder zunächst ausgelegte 
Bildkarten im Wald suchten und dann entscheiden mussten, ob es sich 
beim darauf abgebildeten Tier um eine Luchsnahrung handelt oder 
nicht. Dass das Schleichen überhaupt nicht so leicht ist, konnten die 
Kinder in einem weiteren Spiel „Reh und Luchs“ selbst erfahren.
Mit einem Sprung erlegt der Luchs für gewöhnlich seine Beute und 
frisst für ca. 1 Woche an diesem von ihm erlegten Reh. Der männliche 
Luchs ist ein Alleingänger und lebt in einer Reviergröße von ca. 40km x

Tagesausflug zur „Schule im Grünen“ 
Am 5. Juli hieß es für alle Schüler/-innen und Schüler der Heinz-Theu-
erjahr-Schule mit ihren Lehrkräften: Ab nach draußen in die „Schule 
im Grünen“, genauer gesagt in die Landesgartenschau nach Freyung. 
Dort erfuhren die Kinder Interessantes über Biodiversität, die Wiese 
mit ihren Pflanzen und tierischen Bewohnern, Moose und Moore, wie 
aus Flachs Leinen wird, Fledermäuse und vieles mehr. Mit viel Know-
How und jeder Menge Anschauungsmaterial direkt vor Ort begeister-
ten die Referenten ihre Zuhörerschaft. Es blieb auch noch etwas Zeit, 
über das Gelände zu schlendern, auf dem großen Spielplatz zu klet-
tern, rutschen und schaukeln und mit der Klasse im Freien Brotzeit zu 
machen und ein „spendiertes“ Eis zu genießen. 
Am Nachmittag boten schließlich noch Kinder der vierten Klasse im 
Regionalpavillon einen Workshop mit Nagel-Faden-Bildern an, bei 
dem wahlweise eine bunte Blume oder ein farbenfroher Schmetter-
ling gestaltet werden konnte. Diese Gemeinschaftsaktion war der 
schulische Beitrag dazu, dass sich die Gemeinde Neuschönau vom 
5.07.-09.07.2023 auf der Landesgartenschau präsentierte. Am Ende 
waren sich alle einig, dass dies ein rundum gelungener Ausflug war, 
der den Kindern und ihren Lehrkräften viel Freude und Abwechslung 
bot.  Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an die Organisatoren, 
Mitarbeiter und Referenten der Landesgartenschau, sowie vor allem 
an die Gemeinde Neuschönau, welche es uns durch ihre große finan-
zielle Unterstützung ermöglichte, den Kindern diesen Ausflug kosten-
frei anbieten zu können.     HTS

20km, nicht im Rudel. Interessiert hörten die Drittklässler zu, als ihnen 
erklärt wurde, wie eine Wildtierkamera funktioniert. Mit Ferngläsern 
ausgestattet suchten die Drittklässler im Anschluss das Luchsrevier im 
Tierfreigelände nach dort lebenden Luchsen ab. 
Die beiden Klassenlehrer Susanne Harant und Christian Drechsel sind 
sich einig, auch in Zukunft mit Schulklassen derartige Angebote des 
Nationalparks nutzen zu wollen.  GS Spiegelau

Das Einwohneramt informiert: Damit´s 
ned so lang dauert – Termin vereinbaren
Aufgrund des vermehrten Antrags- und Ausstellungsaufkommens 
im Passamt für Kinderreisepässe, Personalausweise und Reisepässe 
vor den Ferien sowie durch verstärktes Anmeldeverfahren kann es zu 
längeren Wartezeiten im Einwohnermeldeamt kommen. Vor allem am 
lang geöffneten Mittwoch-Nachmittag!
Sie können lange Wartezeiten vermeiden, indem sie einen Termin 
vereinbaren 
Tel. 08552/961134 oder 08552/96110
E-Mail: sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de oder
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nach telefonischer Absprache kann auch über notwendige und erfor-
derliche Nachweise und Unterlagen aufgeklärt werden, um einen rei-
bungslosen Ablauf sicherzustellen.
Ihr Einwohnermeldeamt
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Aus den Schulen

Regionale Produkte vor unserer Haustü-
re
Die Ortschaft Furth bei Haus im Wald hat ein Angebot für unterschied-
lichstes Gemüse, Obst und Geflügel. Die Schüler/-innen des Wahlfa-
ches Kochen und Catering an der Realschule Grafenau erkundeten den 
Betrieb von Markus Dankesreiter, der inzwischen hauptberuflich auf 
8,5 ha Anbaufläche Direktvermarktung betreibt. Eine Ausbildung als 
Koch war für ihn ausschlaggebend, sich mit gesunden und regiona-
len Lebensmitteln zu beschäftigen. Kurze Wege, Anzucht der Pflanzen 
aus Samen und kein Zukauf liegen ihm am Herzen. Der Betriebszweig 
„Geflügelhof“, mit dem er begonnen hat, besteht weiterhin. Inzwi-
schen werden die Jungtiere nicht mehr zugekauft, sondern im Betrieb 
„ausgebrütet“. Im Laufe eines Jahres werden 2000 Masthähnchen, 
100 Gänse und 600 Enten herangezogen und auch im hofeigenen 
Schlachtraum vermarktet. Die Schüler konnten sich davon überzeu-
gen, was artgerechte Tierhaltung bedeutet. Natürlicher Gemüseanbau 
und Verkauf ab Hof sind die Basis für gute Lebensmittel-Produktion.
In drei großen Gewächshäusern und einer Ackerfläche werden nicht 
nur die herkömmlichen Gemüse kultiviert, sondern auch Haferwurz, 
Süßkartoffel, Auberginen, Melonen, Karotten in fünf verschieden Far-
ben und vieles mehr. Neben der Ab-Hof-Vermarktung wird ein Teil des 
Gemüses auch zu Feinkost wie Soßen, Dips, Sauergemüse oder Frucht-
aufstrich verarbeitet. 
Bei der Düngung werden nur biologische Produkte wie Hühnermist 
und Brennnesseljauche verwendet. Großes Interesse zeigten die Schü-
ler/Innen zusammen mit den Lehrkräften Marita Würzinger und Steffi 
Müller-Peter auch an der Form der Geflügelhaltung, die sie aufgrund 
der großzügigen Freilaufflächen rund um die drei gepflegten Mobil-
ställe überzeugte. Besondere Freude war es, als die Jugendlichen die 
Erdbeeren vom Feld pflücken durften und anschließend an diesem 
heißen Sommernachmittag mit einem Erdbeershake erfrischt wurden. 

Sommersporttage der 7. und 8. Klassen 
der Realschule Grafenau in Finsterau
Da aufgrund der Corona-Pandemie für die siebten und achten Jahr-
gangsstufen kein Skilager möglich war, machten sich die Schüler/-
innen mit ihren Lehrkräften auf nach Finsterau. Bestens untergebracht 
im Salvador-Allende-Haus standen die drei Tage ganz im Zeichen des 
Sports. Nach dem Beziehen der Zimmer luden der Beachvolleyplatz 
und der Fußballplatz zu den ersten Turnieren ein und bald standen 
sich Schüler und Lehrer auf den Spielfeldern gegenüber. 
Am Nachmittag machte sich die Gruppe auf zum Siebensteinkopf. 
Über die „Alte Klause“ zur „Reschbachklause“ hatte man das Gipfel-
kreuz schnell erreicht und war beeindruckt über die Aussicht, die sich 
beim Abstieg ergab.
Am Vormittag des zweiten Tages teilten sich die Schüler/-innen je 
nach Interesse auf. So erkundeten manche die Umgebung mit E-Bikes, 
andere kamen mit normalen Fahrrädern bei der einen oder anderen 
Steigung an ihre körperlichen Grenzen. Die Rollerbahn in Finsterau 
bot für die Inliner eine abwechslungsreiche und manchmal auch he-
rausfordernde Strecke.  Absolutes Highlight war aber das Stand-Up-
Paddeln am Badeweiher in Mauth. Ermöglicht durch eine finanzielle 
Spende konnte die Fachschaft Sport sieben Boards anschaffen und den 
Jugendlichen einen unvergesslichen Nachmittag ermöglichen.
Nach dem Räumen der Zimmer ging es für alle am dritten Tag wieder 
zurück nach Grafenau. Schüler und Lehrer waren sich einig, dass diese 
Tage eine große Bereicherung für den Schulalltag waren.  RS Grafenau

      F
E L E K T R O T E C H N I K
      N
      Z
      L

Reichenberg
Hüttenfeld 13
94566 Riedlhütte
Tel. 08553/6720
Fax 08553/6754
Email: elektro-fenzl@t-online.de

Installation • Reparaturservice • TV • SAT
Wärmepumpen • Photovoltage

RS Grafenau
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Fahrt zum Theater Maskara in Ortenburg 
„Der goldene Vogel“ - Ein Märchen der 
Brüder Grimm
Erwartungsfroh machten 
sich alle Schülerinnen und 
Schüler der Heinz-Theuerjahr 
Schule Neuschönau gemein-
sam mit ihren Lehrkräften 
auf den Weg nach Ortenburg, 
um im Theater „Weiherhaus“ 
das Stück „Der goldene Vo-
gel“ zu genießen. Dort an-
gekommen stärkten sich die 
Kinder am idyllischen Weiher 
bei strahlendem Wetter mit 
ihrer Brotzeit, bevor es hieß: 
„Bühne frei“ für den Schau-
spieler Moise Schmidt. Die-
ser führte das Märchen der 
Gebrüder Grimm solistisch 
im raschen Wechselspiel mit 
wunderschön gestalteten 
Ledermasken auf und erweckte so alle Figuren des Stückes scheinbar 
mühelos zum Leben. Die Umbauten und Rollenwechsel fanden indes 
nicht hinter den Kulissen, sondern vor den Augen des gespannten Pu-
blikums statt. Gebannt verfolgte die Schülerschar die Suche des jüngs-
ten Königssohnes nach dem goldenen Vogel. Dankbar nahm der Prinz 
auf seinem Weg die Hilfe und den Rat eines Fuchses an. Und als er end-
lich gelernt hatte, im Moment einer wichtigen Entscheidung einem 
Freund zu vertrauen und unkonventionell zu handeln, fand er nicht 
nur den goldenen Vogel, sondern auch sein persönliches Glück. Alle 
Jahrgangsstufen waren sich einig, dass so ein besonderer Ausflug ger-
ne öfter stattfinden sollte. Dass dies nun möglich war, verdanken wir 
neben der Finanzierung durch die Eltern und Erziehungsberechtigten 
auch den großzügigen Spenden der VR GenoBank und der Sparkasse, 
die dadurch dieses einzigartige Erlebnis unterstützten. Ein herzliches 
Dankeschön dafür!    HTS

Sägen, schleifen, drehen an der Berufs-
schule Waldkirchen
Gut 80 Schüler/-innen aus den achten Klassen der Realschule Grafenau 
machten sich im Rahmen des „Tages des Handwerks“ für einen Tag auf 
den Weg in das Berufliche Schulzentrum Waldkirchen. Dort angekom-
men durfte man die Abteilungen Holz, Metall und KFZ genauer unter 
die Lupe nehmen. Bis in den frühen Nachmittag hinein konnte man 
so verschiedene Berufsfelder erkunden und durch eigene praktische 
Erfahrungen einen ersten Eindruck von Handwerksberufen gewinnen. 
Nachdem die Jugendlichen einen kurzen Überblick über die einzelnen 
Berufe und die dort eingesetzten Maschinen und Werkstoffe erhalten 
haben, machten sie sich hoch motiviert daran, mit Hilfe der aktuel-
len Berufsschüler ein Werkstück zu fertigen. Selber sägen, schleifen, 
bohren und leimen machte ihnen sichtlich Spaß und die anfängliche 
Skepsis gegenüber den eingesetzten Werkzeugen verflog sehr schnell. 
Fasziniert waren sie auch von der CNC-Maschine, die vor ihren Augen 
eine Weltkarte in eine Holzplatte fräste. Teamwork und räumliches 
Vorstellungsvermögen waren beim Nachbau einer Leonardo Brücke 
gefragt und auch beim Wettnageln, dem Erstellen einer Ziersäule und 
dem Ausarbeiten eines Zapfens waren die Schülerinnen und Schüler 
immer mit Freude dabei. Bei den Metallberufen lernten sie dann, was 
man beim Drehen beachten muss und auch eine pneumatische Anla-
ge wurde nach einem Plan zusammengebaut. Der KFZ-Bereich hatte 
schließlich noch eine Brems-, Licht- und Startanlage zu bieten. 
Schön war es in Waldkirchen, da war man sich einig. Und obwohl es 
nichts kostete, weil das Regionalmanagement des Landkreises FRG 
die Buskosten übernahm, war es nicht umsonst. Die Schüler konnten 
viele Erfahrungen sammeln, mit Azubis ins Gespräch kommen und 
verschiedene Handwerksberufe kennen lernen. Besonderer Dank gilt 
den Berufsschullehrern, die sich ein tolles Programm für die Realschü-
ler einfallen haben lassen und den Organisatoren Michael Anderle und 
Holger Kramer vom BSZ Waldkirchen sowie der Koordinatorin für be-
rufliche Orientierung an der Realschule Grafenau Alexandra Beer. RS

Heizung  -  Solar  -  Sanitär

Goldener Steig 35
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Aus den Vereinen / Aus dem Kindergarten

Ehrungen beim Krieger- und Soldaten-
verein St.Oswald
Am 25. Juni fand im Gasthaus Bauer in Höhenbrunn der durch Coro-
na lange verschobene Ehrenabend des Krieger- und Soldatenvereins 
St.Oswald statt. Vorstand Josef Tauscher konnte neben der Fahnen-
mutter Anni Simmet und Bürgermeister Andreas Waiblinger fast alle 
zu ehrenden Vereinsmitglieder begrüßen.
Bei seiner Begrüßung bat er als Erstes um eine Gedenkminute für Hans 
Schreiner, der kurz vorher verstorben war. Hans Schreiner hätte eben-
falls für seine sechzigjährige Mitgliedschaft geehrt werden sollen.
Anschließend dankte er allen Funktionären und der Fahnenmutter 
für ihr Engagement um den Verein. Er betonte ausdrücklich, dass es 
nicht gut um den Verein stünde, da keine Mitglieder mehr gewonnen 
werden können. Deshalb ist er sehr dankbar, weil er sich auf seine Vor-
standschaftsmitglieder uneingeschränkt verlassen kann.
Bei seinem Grußwort bedankte sich Bürgermeister Waiblinger für die 
Einladung, der er sehr gerne gefolgt sei. Er bestätigte den Dank an die 
Vorstandschaft. Weiter führte er aus, dass er sehr wohl die Sorgen und 
Nöte der Gemeindevereine kenne funktionierende Vorstandschaften 
bilden zu können. 
Waiblinger gratulierte allen zu ehrenden Kameraden im Voraus und 
wünschte allen Anwesenden einen schönen Abend mit guten Gesprä-
chen. Anschließend nahmen Vorstand Tauscher und Bürgermeister 
Waiblinger die Ehrungen vor.
Für vierzigjährige Mitgliedschaft wurden geehrt:  Karl-Heinz Schrei-
ner, Max Ranzinger, Georg Ranzinger, Gerhard Petzi, Josef Joachimstal-
ler, Paul Denk, Anton Braumandl, Hans Christoph, Johann Müller und 
Johann Bauer.
Für fünfzigjährige Mitgliedschaft wurde geehrt: Herbert Peterlik.
Für sechzigjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: Hans Schwankl, 
Ernst Lender und Hans Schreiner ( leider verstorben ).
Fahnenmutter Anni Simmet erhielt für ihre langjährige Funktion die 
Ehrennadel in Gold.
Weiter wurden folgende Kameraden für ihre Verdienste um den Verein 
geehrt:
Das Verdienstkreuz in Bronze erhielten: Anton Braumandl, Paul 
Denk, Josef Joachimstaller, Ernst Lender und Stefan Schönberger
Das Steckkreuz in Gold erhielten: Herbert Peterelik und Josef 
Schreindl. Das Ehrenkreuz in Gold am Bande erhielten: Hans Schwan-
kl und Hans-Dieter Peterek. 
Mit einem gemeinsamen Abendessen, bestens vorbereitet von Wirtin 
Emmi Bauer und einem gemütlichen Beisammensein klang diese ge-
lungene Veranstaltung aus.    DP

Bürgermeister löst sein Versprechen ein 
und Elternbeirat verabschiedet sich mit 
einer mehr als großzügigen Spende
Viele verschiedene Aktionen gab es die letzten Wochen für die Regen-
bogenkinder des Kindergartens St. Oswald. Bevor die Kinder in ihre 
wohlverdienten Sommerferien verabschiedet wurden, löste unser 
Bürgermeister Andreas Waiblinger sein Versprechen ein und sponsor-
te das beim Maifest zugesagte Fahrzeug (als Maibaumauslöse) für den 
„Fuhrpark“ des Kigas 
Unser Elternbeirat im Jahr 2022 / 2023 hatte ebenfalls eine großartige 
Überraschung für die Kinder des Kindergartens. So wurde die Hütte, 
in der sich der Fuhrpark des Kindergartens befindet, fast gänzlich neu 
bestückt. Es gibt neue Laufräder, neue Helme, neue Tretfahrzeuge und 
Taxis sowie Verkehrsschilder. Diese Anschaffungen im vierstelligen 
Bereich, bringen unseren Kindern nicht nur Freude und Spaß, sie sind 
auch sehr wichtig für die Bewegung und das Gleichgewicht der Kinder. 
Spielerisch lernen sie Bewegungen zu koordinieren und zu steuern. Ein 
herzliches Vergelt´s Gott dafür, und für viele andere Dinge, die ohne 
euer Zutun nicht möglich gewesen wären. In diesem Sinne im Namen 
des gesamten Teams: „DANKE für die gute Zusammenarbeit, eure Un-
terstützung und die gemeinsame Zeit bei uns im Kindergarten St. Os-
wald!“      EU
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Veranstaltungen

Ausstellung 
„Wilde Tiere - Wilder Wald“ 

Heinz Theuerjahr von 01. Mai bis 10. September 
Im Waldgeschichtlichen Museum zu den Öffnungszeiten.

Immer einen Besuch wert:

DI - SO 9 - 17 Uhr
MO geschlossen außer Feiertage

Ausstellungen:

Museum:

Wiederkehrende Veranstaltungen:

jeden Dienstag:  Lichtblick in der Trauer- ein Treffpunkt, Zeit: Je-
den ersten Dienstag im Monat von 15 Uhr bis 16.30 Uhr Ort: Buchcafe 
Lang, Stadtplatz 4 in Freyung. ohne Anmeldung. 
*** 
jeden Mittwoch:Fahrt mit dem Böhmerwaldcourier nach 
Klatovy (Klattau). Bayerisch Eisenstein Grenzbahnhof. 09:30-17:45 
Uhr. Zugfahrt nach Klattau/CZ mit Reiseleiter ab Grenzbahnhof 
Bayerisch Eisenstein, Stadtführung mit  Mittagessen. Anfahrt mit 
der Waldbahn ab Grafenau, Spiegelau, Frauenau, Langdorf, Zwiesel, 
Regen, Viechtach möglich. Info: 09925 9019001. Kosten: Erw. 36,00 
€, Ki. 6-12 Jahre 18,00 € // GUTi Karte Erw. 32,00 €, Ki. 16,00 € Anm.: 
in den Tourist-Infos bis Di / 15 Uhr. 
*** 
jeden zweiten Monat am 1. Mittwoch im Monat: Begleitete 
Selbsthilfegruppe „Sternenkinder“ für Eltern, deren Kinder kurz 
vor oder nach der Geburt verstorben sind. Gesprächsabende von 18 
bis 19.30 Uhr. Anmeldung: Hospizverein. hospizverein-frg@web.de 
*** 
Jeden ersten Donnerstag: Kaffee-Treff VdK Riedlhütte 15 Uhr 
im Wirtshaus Wichtl. Alle sind herzlich eingeladen, auch Nichtmitglie-
der. 
*** 
Jeden Donnerstag: Großes Salatbuffet im Wirtshaus zum Wichtl 
in Riedlhütte Anm. unter 08553/979004 
*** 
Jeden Donnerstag: Auf den Spuren der Goldwäscher. Wande-
rung entlang des Klosterfilzes Begutachtung der heute noch sichtba-
ren Seifenhügel. Am Goldwaschplatz bekommt jeder die Gelegenheit 
selbst Gold zu waschen. Gummistiefel mitnehmen (Verleih von 
Gummistiefel in TI auf Anfrage/Vorbestellung). Anm.: 0800 0776650. 
Treffpunkt: Bekanntgabe bei Anmeldung. 10 Euro pro Familie.  
*** 
Jeden Samstag: Eselwanderung in St. Oswald bei geeignetem 
Wetter um 14 Uhr. Dauer ca. 1,5 h. Wanderung ist geeignet für Groß 
und Klein und kostenlos, ggf. kleiner Unkostenbeitrag wäre erfreu-
lich. Info und Anmeldung unter 0170 4422973

Palmberger Straße 13 • 94518 Spiegelau
Tel. 08553 / 1002 • Fax 08553 / 1014 • www.auto-lindner.de

Mehrmarken- 

partner
Neu- und Gebrauchtwagenverkauf
Kundendienst, Reparaturen
Ersatzteillager, Reifendienst
Abschleppdienst Tag und Nacht

„Dem Glasmacher über die Schulter schauen“ beim 
Glasscherben Köck in Riedlhütte

Besichtigen Sie die größten Glasbäume der Welt im Wald-Glas-Garten. 
Besuchen Sie das Hüttenzangl und lassen Sie sich von der Schönheit 
des Glases faszinieren. Glasvorführung in der Studio-Glashütte Riedl-
hütte. Wie man aus Scherben Schätze macht. 
Öffnungszeiten: DI - Fr 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 16 Uhr 
Info: 08553/2334 oder www.glasscherben-koeck.de
Jeden Mittwoch 10-15 Uhr eine Glaskugel selber blasen. Unter An-
leitung eines erfahrenen Glasmachers können Kids und Erwachsene 
ihre eigene Glaskugel blasen. Hinweis: Wegen der Abkühlzeit kann die 
Glaskugel erst am nächsten Tag abgeholt werden.
Am 6. September findet kein Kugelblasen statt.
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Veranstaltungskalender

Veranstaltungen National-
park/ Ferienregion:

Gemeinde St. Oswald-Riedlhütte

Rathaus St. Oswald
Lusenstr. 2, 94568 St. Oswald
Öffnungszeiten:  MO-FR 8-12 Uhr
  MI 14-17.30 Uhr
Auf Grund der Gleitzeitregelung sollten für 
Anträge bzw. Beratung zur Vermeidung von 
Wartezeiten mit dem jeweiligen Sachbear-
beitern Termine vereinbart werden.

Amt   (08552) 9611 - 10
poststelle@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgeranlaufstelle - Simon Schneck

Vorzimmer@sankt-oswald-riedlhuette.de
Bürgermeister Andreas Waiblinger - 22
buergermeister@sankt-oswald-riedlhuette.de
Nina Vater - Geschäftsleitung  - 20
nina.vater@sankt-oswald-riedlhuette.de
Florian Peterek- Finanzverwaltung, Kämmerei 
          - 33
florian.peterek@sankt-oswald-riedlhuette.de
Christian Sammer - Steueramt  -32
christian.sammer@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Stefanie Brunner - Gewerbe-, Sozialamt 
Freitag nicht besetzt   -23
stefanie.brunner@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Eider - Kassenverwalter  - 30
simon.eider@sankt-oswald-riedlhuette.de
Sabine Hobelsberger - Einwohnermeldeamt-34
sabine.hobelsberger@sankt-oswald-riedlhuette.de 
Simon Schneck-Bauamt/Bürgerbüro     -29
simon.schneck@sankt-oswald-riedlhuette.de
Wasserwerk: außerhalb der Öffnungszeiten 
des Rathauses melden Sie Störungen bei der 
Zentrale „Waldwasser“ unter (09938) 919330.

Ärzte:
Arztpraxis Riedlhütte  (08553) 2713
Zahnärzte Riedlhütte Thomas u. Maria Denk 
   (08553) 6931

Museum:
Waldgeschichtliches Museum (08552) 9748890

Touristinformation:
Touristinformation Riedlhütte (08553) 8919201

Veranstaltungen von 15. August bis 15. 
September

Anmeldungen erforderlich unter Tel. 0800-
0776650 o. nationalpark@fuerungsservice.de, 
falls nicht anders vermerkt.
psssst...... tagesaktuelle Freizeitaktivitäten.
Wenn Sie oder Ihr Verein Veranstaltungen planen, 
können Sie diesen Veranstaltungskalender gern 
mit den Daten füttern. Bitte setzen Sie sich dafür 
mit der Tourist-Info in Riedlhütte (Tel. 08553-8919 
201) in Verbindung.

MITTE AUGUST
15. August: Bikerwallfahrt. Abfahrt an 
der Stadtpfarrkirche Grafenau. Weiter geht 
es dann zu den Kapellen in Rosenau, Has-
lach, Schönanger, Elmberg, Neudorf und 
zuletzt nach Lichteneck. An jedem Ort wird 
in der Kapelle eine kurze Andacht gehalten. 
Mit einer gemütlichen Einkehr beim „Gast-
haus Knödelweber“ klingt die Fahrt aus. 
***
28. August: Gesprächsabende Trauernde 
um Suizid … und plötzlich war alles an-
ders… am Stadtplatz 3, Freyung von 18 bis 
19.30 Uhr. Weitere Treffen: monatlich mitt-
wochs von 18 bis 19.30 Uhr 20.09./ 25.10./ 
22.11./27.12.2023 Anmeldung: hospizver-
ein-frg@web.de.

ANFANG September
2. + 3. September:„Tage der offenen 
Türe 2023 „ bei der Feld- und Waldbahn 
Riedlhütte e.V.  Jeweils durchgehend von 
10 Uhr bis 17 Uhr geöffnet. Informationen an 
den beiden Fahrtagen während der Öffnungs-
zeiten erhalten sie unter: 0151- 25 89 06 52. 
www.feldbahn-riedlhuette.de
***
2. September: Jokerturnier ab 13 Uhr.
Auf rege Teilnahme und Zuschauer zum Jo-
kerturnier freut sich der EC Bienstand am 
Festplatz in Riedlhütte. Spiele: Dart, Boc-
cia, Riesenschleuder, Ratespiel und weitere 
Überraschungsspiele. Anmeldung bis Fr. 1. 
September 12 Uhr, Anm. und Infos unter Tel. 
08553/920640. Zeltbetrieb, für Speisen und 
Getränke ist gesorgt.
***
3. September: Kloster- und Hirschmarkt 
ab 9 Uhr. Neben einer Vielzahl an ausgewähl-

ten Fieranten, welche sowohl auf künstleri-
scher Art als auch im kulinarischen Bereich 
präsent sind, wird allen Gästen ein interes-
santes Programm geboten. Die Hubertus-
messe läutet den Markt ein und danach 
geben die Jagdhornbläser dem Traditions-
markt entlang der Klosterallee in St. Oswald 
die musikalische Umrahmung. Dort präsen-
tieren zahlreiche Fieranten Töpferwaren, 
Holzschnitzereien, Glaskunst und weitere 
Kunsthandwerke. Als Köstlichkeiten der Re-
gion werden Wildspezialitäten, Imkerei- und 
Kräuterprodukte sowie alle möglichen ande-
ren Schmankerl angeboten. Mehrere Greifvö-
gel können bewundert werden. Vorstellung 
deutscher Jagdhunderassen. Im Waldge-
schichtlichen Museum gibt es Vorführungen 
zum Sinnhandwerk dargeboten.
Infos Tel.: 08553/8919 201
***
10. September: Fuß-Wallfahrt zur 
Ameiskapelle. 12:30 Uhr Abmarsch in 
der Pfarrkirche St. Oswald. Um 13.30 Uhr 
kurze Andacht in der Pfarrkirche St. Anna 
in Neuschönau. 15 Uhr Gottesdienst an der 
Ameiskapelle.
***
12. September: Schulung Einzelhelfer 
Unterstützung im Alltag. 10 bis 16:30 
Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamt 
Freyung. Anmeldung bis zum 8. September 
unter senioren@landkreis-frg.de oder 08551 
571607. Menschen ab anerkanntem Pflege-
grad l, welche zuhause leben und Hilfe zur 
Unterstützung im Alltag benötigen, können 
diese Tätigkeiten auch für Einzelpersonen mit 
der Pflegekasse abrechnen. Dafür steht mo-
natlich/Person ein Betrag von bis zu 125 Euro 
zur Verfügung. Die Einzelperson (Nachbarn, 
Freunde, Bekannte ab dem 3. Verwandt-
schaftsgrad) darf nun bis zu 3 Personen mit 
Pflegegrad pro Monat unterstützen und ab-
rechnen. Dazu wird eine kostenfreie Schu-
lung als Grundlage benötigt. 
***
15. September: Weinabend im Dorf-
haus Reichenberg ab 17 Uhr. Getränke: 
Rotwein, Weißwein, Weißherbst /Rose (ver-
schiedene Sorten und Hersteller), natürlich 
auch antialkoholische Getränke. Für das leib-
liche Wohl ist mit Schlachtschüssel, Kas, Brot 
u.a. gesorgt. (solange Vorrat reicht).



14

Aus den Schulen / Aus der Gemeinde

Sechstklässler tauschen den Wald mit 
dem Klassenzimmer
Spannende Momente erlebten die Schüler/-innen der 6. Klasse der 
Paul-Friedl-Mittelschule in Riedlhütte an einem Freitagvormittag im 
Waldspielgelände Spiegelau. Nachdem man bereits in mehreren Un-
terrichtsstunden im Fachbereich Natur und Technik einiges über Lebe-
wesen in Gewässern, verschiedene Gewässerarten und Unterschiede 
von Wasserqualitäten erfahren konnte, machte man sich nun auf den 
Weg, um herauszufinden, welche Wasserbewohner in unseren umlie-
genden Gewässern heimisch sind.
Unter der Anleitung von erfahrenen Waldführern durften dabei die 
Schüler/innen mit Becherlupen und Fangnetzen auf die Suche nach 
den Wassertieren gehen. Zunächst jedoch wurden die Kinder auf be-
stimmte Verhaltensweisen aufmerksam gemacht. Wie verhalte ich 
mich richtig am Gewässer? Wie gehe ich mit den gefangenen Tieren 
um? Wie beobachte ich die Tiere am besten? So kam bereits nach kur-
zer Suche Überraschendes zum Vorschein: mit ungläubigen Blicken 
wurden die „Fänge“ zunächst genau beobachtet und anschließend 
mithilfe von Vergleichstabellen namentlich bestimmt. So konnten 
u.a. Rückenschwimmer, Wasserflöhe, Mücken- und Libellenlarven und 
sogar ein kleiner Molch gefangen und beobachtet werden. Nachdem 
die Wassertiere benannt und verglichen wurden, ließen die Schüler die 
Tiere wieder unbeschadet in ihren Lebensraum zurückkehren.
Die Klasse erfuhr auch, dass man in Weihern und Tümpeln teils ganz 
andere Wasserbewohner finden kann, als im fließenden Waldbach. In 
der zweiten Vormittagshälfte wechselte man deshalb das Suchgebiet 
und erkundete einen kleinen Bachlauf. Hier konnten z.B. verschiedene 
Köcherfliegenlarven, ein Strudelwurm oder Steinfliegenlarven gefun-
den werden. Am Ende machte man sich mit vielen beeindruckenden 
Erlebnissen und Eindrücken wieder auf den Heimweg zur Schule nach 
Riedlhütte.     PFM

Refill Station
Auch die Gemeinde St. Oswald- Riedlhütte beteiligt sich an der Aktion. 
Das Rathaus in St. Oswald und in die Tourist – Info in Riedlhütte wur-
den als Refill – Stations registriert. 
Hier können Sie zu den allgemeinen Öffnungszeiten kostenfrei Lei-
tungswasser in die mitgebrachte Flasche auffüllen und Plastikmüll 
vermeiden. 
Nähere Info´s im Internet unter https://refill-deutschland.de/ ! 
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Aus dem Ort / Veranstaltungshinweis / Gästeehrung

Liebe Patienten!
Ab dem 11.September 2023 werden beide Praxen ausschließlich durch 
Dr. Waltinger besetzt. Damit die wohnortnahe Versorgung der Patien-
ten in Neuschönau, Hohenau und Kapfham auch in Zukunft gewähr-
leistet ist, bietet Dr. Waltinger ab 11.September 2023 in der Praxis 
Neuschönau folgende Sprechstunden an:
Montag :        16.30 bis 18:30
Mittwoch:      07.30 bis 11.30
Donnerstag:  16.30 bis 18.30
Freitag:          16.30 bis 18.30
An allen anderen Vormittagen und Nachmittagen sind wir für Sie von 
Montag bis Freitag in der Praxis Riedlhütte, Pocherstrasse 8, erreichbar.
Unser nächster Praxisurlaub in Riedlhütte und Neuschönau ist vom 21. 
August bis zum 08. September 2023.
Da nun kein Vertretungsarzt mehr zur Führung der jeweils anderen 
Praxis zur Verfügung steht, sind in Zukunft im Urlaub beide Praxen ge-
schlossen.  Bitte denken Sie daher rechtzeitig an Überweisungen und 
Rezepte.
Bei Erkrankungen wenden Sie sich in dieser Zeit bitte an die geöffneten 
Hausarztpraxen der Umgebung oder den kassenärztlichen Notdienst.
Herzlich, Ihr Team der Arztpraxen Riedlhütte und Neuschönau!

Ein rundum gelungenes Fest 
Die Gaudi-Olympiade mit anschließendem Weinfest des DJK Sport-
vereins St.Oswald war ein rundum gelungenes Fest. Am Nachmittag 
tummelten sich 40 Mannschaftspaare, um den Spieleparcours zu 
bewältigen. Vom Torwandschießen über das Holzskifahren und das 
Plattl-Schießen, dem Tennis-Dart und Wassertragen, dem Holzstock-
tragem, Fußball-Golf und Frisbee-Scheibe Zielwurf sowie über 2 
Schätzspiele war für jeden ein Favoritenspiel dabei, wo auch der Joker 
gesetzt werden konnte und doppelte Punktzahl eingeheimst wurde. 
Es war für alle Teilnehmerein Riesenspaß.
Bei der anschließenden Siegerehrung, die Bürgermeister Andreas 
Waiblinger als Schirmherr und die Vorstände Alexander Friedrich, 
Nadine Simmet und Christian Friedrich durchführten, konnten an die 
ersten 3 Sieger Geldpreise vergeben werden. Alle weiter platzierten 
Teilnehmer erhielten schöne Sachpreise.
Als Sieger gingen hervor:
1. Sieger: Martin Winterstetter, Sven Oppowa 
2. Sieger: Karina Wolf, Matthias Aufschläger
3. Sieger: Alexander Friedrich, Andreas Simmet (die beiden spendeten 
das Preisgeld wieder dem Verein)
Die Gaudi-Olympiade klang mit einem Weinfest, das noch sehr gut be-
sucht war, aus.     NS

ADVENTSKONZERT mit OSWALD SATTLER  
in GRAFENAU
Ein außerewöhnliches sakrales Adventskonzert veranstaltet KONRAD 
KONZERT am Dienstag, den 05. Dezember 2023, um 19.00 Uhr, in der 
Stadtpfarrkirche Maria Himmelfahrt, 94481 Grafenau, Hauptstraße 
17. 
OSWALD SATTLER hat als Volksmusikant im deutschsprachigen Raum 
alles erreicht, was man nur erreichen kann. Als Gründungsmitglied der 
Kastelruther Spatzen heimste er 15 Jahre lang Goldene Schallplatten, 
Auszeichnungen und Sieger-Titel ein. 
Der bekennende Katholik Oswald Sattler hat sieben Alben mit religi-
ösen Liedern aufgenommen – „Gloria In Excelsis Deo“, „Kyrie Eleison“, 
„Wege zum Glauben“, „Credo – Religiöse Lieder“, „Wer glaubt ist nie 
allein“, „Ave Maria – Die schönsten Marienlieder“ und „Festliche 
Lieder“.  Erst kürzlich ist sein nunmehr achtes sakrales Album “Die 
Bergkristall-Messe“ erschienen. Einen besonderen Bezug hat er zu al-
len Titeln. Egal, ob traditionelle Lieder neu aufgenommen, moderne 
Kirchenlieder von ihm interpretiert wurden oder er Neukompositionen 
seine Stimme verleiht. 
Die Idee, Konzerte in Kirchen zu machen, hat Oswald Sattler von An-
fang an begeistert. „Ich möchte, dass die Menschen die Lieder und 
Texte ganz bewusst anhören. Das geht am besten im Rahmen eines 
Konzertes. Ich wünsche mir, dass die Konzerte letztendlich als Ganzes 
wirken und zum Erlebnis werden.“
Dieses besondere Kirchenkonzert in Grafenau, Bayern, verspricht ein 
Konzert-Abend der Extraklasse zu werden. 
Kartenvorverkauf: Touristinfo Grafenau und Touristinfo Neuschönau

Gästeehrung

im Ferienhof Landhaus Guglhupf (20 Jahre).  
v.l. Stefanie Finger, Herr Peter, Ehepaar/Gäste Detlev Berg, Astrid Rü-
dinger, Dietlinde Höpfl und 2. Bgm. David Segl.
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 Wias früher war / 100- jähriger Kalender  

100-jähriger Kalender im Juni/Juli
August
01.-31. Morgens ziehen noch Nebel auf, aber bis zum Ende des Mo-
nats herrscht warmes und schönes Wetter
September
01.-12. Die ersten Tage des Monats bringen schönes Wetter
13. Es folgt ein kühler und herbstlicher Tag
10.-28. Nochmals kommen schöne Tage
28.-30. Das Ende des Monats ist kühl mit verstärktem Regen
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/wetter-2022; Stephan Wild)

Bauernregeln 
Wie das Wetter am Himmelfahrtstag, so der ganze Herbst sein mag.
Donnert’s im September noch, wird der Schnee um Weihnacht hoch.
(Quelle: https://www.100-jaehriger-kalender.com/bauernregeln-wetter/)

50-jähriges Jubiläum des Taubenvereins im Jahr 2000 
Herzlichen Dank für das Bild, Hans Schober, Riedlhütte.

Für ein Leben in 
Würde und Menschlichkeit

Angela Klessinger

Wir bieten Ihnen

- Häusliche Krankenpflege
- Grundpflege nach dem 

Pflegeversicherungsgesetz
- Hauswirtschaftliche Versorgungen

Kostenlose Beratung 24 Stunden erreichbar

ambulanter Pflegedienst 
St. Raphael

Geheimrat-Frank-Str. 27, 94566 Riedlhütte
Tel.: 08553 / 97 97 70     Fax: 08553 / 97 97 72

Mail    info@pflegedienst-st-raphael.de
Web    www.pflegedienst-st-raphael.de
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Aktuelles aus der Ferienregion / Aus der Gemeinde

Prüfung mit Bravour bestanden 
Recht herzlich freuten sich Bürgermeister Andreas Waiblinger und Ge-
schäftsleiterin Nina Vater mit dem frisch „geprüftem“ Wasserwart Mi-
chael Vater über sein Prüfungsergebnis. 
Nachdem er den Posten als Wasserwart kommissarisch übernommen 
hatte, drückte er seit Anfang 2022 neben der Arbeit fleißig die Schul-
bank und absolvierte die Ausbildung zur Fachkraft für Wasserversor-
gungstechnik an der Bayerischen Verwaltungsschule (BVS) in Lauingen. 
Wir gratulieren Michael Vater zum Prüfungserfolg und bedanken uns für 
das zusätzliche Engagement.
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Aus den Schulen / Aus der Gemeinde

Es wächst zusammen, was zusammenge-
hört
Schulanfänger aus den Kindergärten St. Oswald, Neuschönau und dem 
Waldkindergarten Rosenau gemeinsam auf der Landesgartenschau in 
Freyung
Im Rahmen ihrer Kooperation mit der Heinz-Theuerjahr-Grundschule 
in Neuschönau, hatten die Leitungen der o.g. Kindergärten bereits 
öfter Kontakt im vergangenen Jahr. Deshalb entstand die Idee einen 
gemeinsamen Schulanfängerausflug der 3 Kindergärten, St. Oswald, 
Neuschönau und Rosenau/Himmelreich, zu organisieren und durchzu-
führen. Letztendlich sollen die Kinder sich kennenlernen und zusam-
menwachsen, wenn sie ab September gemeinsam die erste Klasse in 
Neuschönau besuchen. 
Das Ziel für den diesjährigen Schulanfängerausflug war schnell gefun-
den. Mit einem gemeinsamen Bus ging es morgens zur Landesgarten-
schau nach Freyung.
Die schön gelegene Landesgartenschau bietet unzählige Angebote, 
die für die Kinder interessant sind und ihrem Forscherdrang gerecht 
werden. Ein Highlight war der Bereich der Waldgärten. Auf dem gro-
ßen Kletterspielplatz und dem Bewegungsparcours gab es zahlreiche 
Möglichkeiten sich auszutoben. Ob Kraxler oder mutige Bewegungs-
künstler, es war für jeden etwas dabei. Ein besonderer Rätselspaß 
war das Quiz der Bayerischen Forstverwaltung, des Bund Naturschutz 
und des Nationalparks, das die Kinder mit Freude beantworteten. Die 
Landschaften am grünen Band des Bund Naturschutz sowie die Reise 
auf der Kugelbahn begeisterten ebenfalls. Es gab so viele Eindrücke 
und Erlebnisse, dass die Zeit wie im Flug verging. 
Mittags fuhren sie mit dem Bus zurück in Richtung Heimat. Ange-
kommen in St. Oswald stärkten sich die Kinder in der Pizzeria Luigi. 
Dort genossen sie ihr gemeinsames Mittagessen und hatten noch eine 
Menge Spaß zusammen. Ein rundum gelungener Ausflug innerhalb 
der Region, wo sich die Schätze der Kultur und Natur sowie der Kulina-
rik vereinen.     EU

Kulturmobil war in St. Oswald-Riedlhüt-
te
Am Freitag, 30.06.2023 gastierte das Kulturmobil des Bezirks Nieder-
bayern wieder einmal in unserer Gemeinde. Aufgrund des unsicheren 
Wetters konnten die Aufführungen nicht wie geplant am Dorfplatz in 
St. Oswald stattfinden, sondern wurden in das Feuerwehrhaus nach 
Riedlhütte verlegt.
Bei der Nachmittagsvorstellung „Oh wie schön ist Panama“ von Ja-
nosch waren 85 Zuschauer anwesend. An der Abendvorstellung „Na-
gerl und Handschuh“ von Johann Nepomuk Nestroy nahmen ca. 100 
Personen teil. 
Zur Abendvorstellung konnte Bürgermeister Andreas Waiblinger den 
Niederbayerischen Bezirkstagspräsidenten Dr. Olaf Heinrich begrüßen. 
Hr. Heinrich ging in seinen Grußworten darauf ein, dass dies mittler-
weile die 26 Tournee des Kulturmobils ist. Insgesamt sind es 60 Auf-
führungen in 30 Gemeinden in Niederbayern. Bei den Schauspielern 
handelt es sich ausnahmslos um professionelle Künstler der bayeri-
schen Theaterszene, von denen einige auch in Niederbayern leben und 
arbeiten. 
Bürgermeister Waiblinger bedankte sich bei den Organisatoren vor 
Ort, Fr. Finger und Fr. Mayer von der Touristinfo, sowie bei der Ver-
einsgemeinschaft St. Oswald für die Bewirtung und der Feuerwehr 
Riedlhütte-Reichenberg für die Bereitstellung des Feuerwehrhauses.
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Aus der Pfarrei St. Oswald

Pfarrverband Riedlhütte/Spiegelau 
Nähere Infos, sowie Gottesdienstpläne erfahren Sie im kath. 

Pfarrbüro Spiegelau, Tel. 08553/1252 oder übers Internet 
www.pfarrei-spiegelau.de,  

www.pfarrei-oberkreuzberg.de,
www.pfarrei-klingenbrunn.de oder 

www.evangelisch-grafenau.de

Pfarrverbandsbüro Grafenau
Rosenauer Str. 1 
94481 Grafenau 

Tel. 08552-1271; Fax: 08552-920615
Email: pfarramt.grafenau@bistum-passau.de

Internet: www.pfarrverband-grafenau.de
Öffnungszeiten:

 Montag – Freitag    8.00 Uhr  – 12.00 Uhr
 Mo., Mi., Do. 14.00 Uhr  – 17.00 Uhr 

Regener Str. 116
94513 Schönberg
Tel. 08554/94490-0

Grafenauer Str. 45
94078 Freyung
Tel. 08551/5768-0

E-Mail: krammer.michael@t-online.de
www.autohaus-michael-krammer.de

staatl. geprüfter und anerkannter 
Physiotherapeut

Roland Mayer
Forsthausstr. 7

94566 Riedlhütte

Anmeldung unter:
Tel.: 08553/920300

Maria – Stern des Meeres
Die meisten Klosterkirchen des Zisterzienserordens 
zeichnen sich durch eine Gemeinsamkeit aus: Sie 
feiern ihr Patrozinium am 15. August. Der Grund 
hierfür dürfte darin liegen, dass einer der bedeu-
tendsten Verteter dieses Ordens, nämlich der Hl. 
Bernhard von Clairvaux (1090-1153), ein glühender 
Marienverehrer war. Von seinen zahlreichen Schrif-

ten hat sich eine Predigt erhalten, in der er eine schöne Erklärung für 
den Namen der Gottesmutter bietet. Bernhard folgt der Tradition der 
Kirchenväter und übersetzt „Maria“ mit „Stern des Meeres“. Dieser Titel 
stellt uns vor Augen, worum es am Hochfest Mariä Himmelfahrt geht. 
Die leuchtenden Sterne am Himmel haben den Schifffahrern früher den 
rechten Kurs gewiesen. Auf gleiche Weise zeigt uns die Gottesmutter 
mit ihrem vorbildlichen und tugendhaften Leben den Weg zu ihrem 
Sohn. Maria ist am Ziel angekommen und mit Leib und Seele in Gottes 
Reich des Lichtes und des Friedens eingangen. In diesem himmlischen 
Glanz der Auferstehung wird sie uns zum richtungsweisenden Stern, 
der über den unendlich stürmischen Wogen der Welt erstrahlt.  Der Hl. 
Bernhard von Clairvaux, dessen Gedenktag die Kirche am 20. August 
feiert, sagt dazu: „Du, der du dir gewahr bist, in der ständigen Unge-
wißheit des Lebens mehr von Stürmen hin- und hergeworfen zu sein 
als auf festem Boden zu wandeln, richte deinen Blick fest auf diesen 
leuchtenden Stern, wenn du nicht willst, daß dich die Wirbelstürme 
hinwegfegen. Erheben sich die Stürme der Versuchung, befindest du 
dich inmitten der Klippen der Trübsale, blicke auf zum Stern des Mee-
res, rufe Maria zu Hilfe! Wirst du auf den Wogen des Hochmutes, des 
Ehrgeizes, der Verleumdung, des Neides hin und her geworfen, blicke 
auf den Stern, rufe Maria an […] Folge ihr, dann wirst du dich nicht 
verirren. Rufe sie an, dann kannst du nicht verzweifeln, denke an sie, 
dann irrst du nicht. Hält sie dich fest, kannst du nicht fallen. Schützt sie 
dich, dann fürchte nichts! Führt sie dich, wirst du nicht müde. Ist sie dir 
gnädig, dann kommst du sicher ans Ziel!“
Für mich persönlich ist die Gottesmutter eine treue Wegbegleiterin. 
Der 15. August, das Hochfest ihrer Aufnahme in den Himmel, ist Pa-
trozinium meiner Heimatpfarrkirche in Fürstenzell, der Kirche meiner 
ersten Kaplansstelle hier in Grafenau und auch der Kirche meiner zu-
künftigen Wirkungsstätte in Landau an der Isar. Im Vertrauen auf die 
Fürsprache und den Schutz Mariens darf ich im September weiterzie-
hen. Mit im Gepäck habe ich die vielen Begegnungen und Erfahrun-
gen, die ich in den vergangenen drei Jahren im Pfarrverband Grafe-
nau machen durfte. Ich danke herzlich für diese schöne Zeit, für die 
freundliche Aufnahme, für die Geduld und die Nachsicht, die die ersten 
Schritte eines Berufsanfängers allen anderen abverlangen und für die 
vielen Zeichen der Wertschätzung und Zuneigung. Vergelt’s Gott und 
Gottes Segen!

Florian Schwarz
Kaplan im Pfarrverband Grafenau   
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Veröffentlichung:

Alle Jubilare, die ihren Geburtstag bzw. das Ehejubiläum nicht 
veröffentlicht haben wollen, bitten wir, dies jeweils bis zum 15. 
des Vormonats bis 12 Uhr bzw. zum Redaktionsschluss bei der 

Gemeinde, Tel.: (08552) 9611 - 10, E-Mail: poststelle@sankt-oswald-
riedlhuette.de zu melden. Möglich ist dies auch in der Tourist Info in 

Riedlhütte.

Standesamt

Das für den Gemeindebereich St. Oswald-Riedlhütte zuständige 
Standesamt Grafenau bittet in standesamtlichen Angelegenheiten 

um entsprechende, vorherige telefonische Terminvereinbarung!
Telefon: 08552/9623-46

Wir gratulieren / Wir trauern

zum 80. Geburtstag:
Ute Scheifele, Reichenberg

Josef Herzog, Riedlhütte

zum 90. Geburtstag:
Renate Fleck, Riedlhütte

zum 92. Geburtstag:
Rosa Biebl, Reichenberg

(Jubilare von 01.07 bis 31.7)
Fotos der Jubilare können ggf. erst in der nächsten Erscheinung platziert 

werden, je nachdem wann der Besuch statt findet)H
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Die widerrufliche Einwilligung zur Veröffentlichung im Rachelblatt 
gem. Art. 15 Bayer. Datenschutzgesetz (BayDSG) hat bei der Gemeinde 

zu erfolgen. Im Falle einer Bestattung außerhalb der Gemeinde St. 
Oswald-Riedlhütte hat dies der trauernde Angehörige ebenfalls mit der 

letzten Wohnortgemeinde abzuklären.

Wir trauern um: 
Schreiner Johann, St. Oswald  -  80 Jahre 

Schwankl Erika, Riedlhütte  -  90 Jahre 
Klinger Georg, Haslach  -  80 Jahre 

Kreuzer Pauline, fr. Riedlhütte  -  91 Jahre 
Waldhauser Maria, fr. Riedlhütte  -  86 Jahre

Daten bis zum 20. Juli

Burghart Willibald, St. Oswald zum 90. Geburtstag. Mit 
Gratulanten 3. BGM Lang und Kaplan Schwarz.

Wir gratulieren zur Hochzeit 
Isabella und Alexander Raab, Höhenbrunn

Kerstin und Dominic Macht

Wir gratulieren zum Hochzeitstag

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) 
Maria & Arnold Kluge, St.Oswald

Als Neubürger begrüßen wir:

Ulmerich Andrea, Riedlhütte 
Müller Andreas Harald, Riedlhütte 

Mopils Laura, Riedlhütte 
Van Boekel Daniel, St. Oswald 

Heider Sophie, Riedlhütte 
Füller Dominic, Riedlhütte
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Aus den Schulen / Wo ist es

Tel.:

Wo ist es?
Auflösung der letzten Ausgabe:
Kreuz in Reichenberg in der Straße Lusenäcker.
Bitte schicken Sie mir Fotos auf  
rachelblatt@gmx.de, leider habe ich keine mehr zur 
Verfügung.

Fit mit dem Fahrrad im Straßenverkehr 
unterwegs
Kinder der 4. Klasse der Heinz-Theuerjahr-Schule Neuschönau absolvier-
ten ihre Radfahrprüfung
Alle 20 teilnehmenden Schülerinnen und Schüler konnten ihre Rad-
fahrausbildung erfolgreich abschließen. Vor der Prüfung bereitete 
man sich zunächst mit der Lehrerin Frau Trestl auf die Theorie rund 
um das Fahrrad und die allgemeinen Verkehrsregeln vor. „Was muss 
ich beachten, wer hat Vorfahrt und was macht ein Fahrrad eigentlich 
verkehrssicher?“, waren drängende Fragen. In einer Abschlussprüfung 
bewiesen die Kinder schließlich, dass sie der Theorie mächtig waren. 
Dieses Wissen setzte man schließlich in Übungseinheiten auf dem 
Verkehrsübungsplatz in Grafenau in die Praxis um. Die Polizeihaupt-
meisterin Bettina Einberger von der PI Grafenau verdeutlichte den 
Kindern die Tücken des Straßenverkehrs und bereitete sie somit bes-
tens auf das Fahren in der Verkehrswirklichkeit vor - vielen Dank dafür. 
Die Radfahrer trainierten unter anderem das richtige Verhalten beim 
Linksabbiegen, das Umfahren von Hindernissen, sowie das Beachten 
von Vorfahrtsregeln. Während man die erste Praxiseinheit noch mit 
strahlendem Sonnenschein und heißen Temperaturen bewältigte, 
lernte man schon am nächsten Tag bei Nieselregen wie die Wetterver-
hältnisse die Fahrbahn beeinflussen können. Dann folgte auch schon 
die praktische Prüfung, die alle Kinder erfolgreich bestanden haben. 
Die Verkehrserzieherin Bettina Einberger gab noch wertvolle Tipps und 
lobte die Kinder für ihr verkehrssicheres Fahren in kurzer Zeit. 
Das zeigten die Mädchen und Jungen am 29.06. nochmals, als sie 
ihr Wissen und Können in einem einfachen, kurzen Rundkurs bei der 
Schule im Realverkehr unter Beweis stellten. Im Anschluss bekamen 
sie von der Polizeihauptmeisterin die Radführerscheine und Wimpel, 
die sie als geprüfte Radfahrer auszeichnen. Ein Schüler durfte sich 
sogar über einen Ehrenwimpel für herausragende Leistungen freuen. 
Toll gemacht!     HTS SEIT  

60 JAHREN

Skiverleih

Skiausrüstung

Vereinsausrüstung

Kinder- & Sportmode 
namhafter Firmen

Beflockung/Bedruckung

Pokale & vieles mehr

Hauptstraße 16   I   94481 Grafenau 
Tel. 08552 1436   I   www.fuchs-sport.de

Wir wünschen 
allen unseren 
Kunden schöne 
Sommertage
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Apothekennotdienst 
17.08.23: Marien-Apotheke Grafenau 
18.08.23: Wald-Apotheke Schönberg 
19.+20. 08.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
21.08.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
22.08.23: Marien-Apotheke Grafenau 
23.08.23: Wald-Apotheke Schönberg 
24.08.23: Obere Apotheke Grafenau 
25.08.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
27.08.23: Stadt-Apotheke Grafenau  
28.08.23: Marien-Apotheke Grafenau 
29.08.23: Wald-Apotheke Schönberg 
30.08.23: Obere Apotheke Grafenau 
31.08.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
01.09.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
02.09.23: Marien-Apotheke Grafenau 
03.09.23: Wald-Apotheke Schönberg 
04.09.23: Obere Apotheke Grafenau 
06.09.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
08.09.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
09.09.23: Marien-Apotheke Grafenau 
10.09.23: Wald-Apotheke Schönberg 
11.09.23: Obere Apotheke Grafenau 
12.09.23: Wald-Apotheke Spiegelau 
13.09.23: Margareten-Apotheke Schönberg 
14.09.23: Stadt-Apotheke Grafenau 
 
 
 Quelle: http://www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
leider fehlen einige Tage des Apothekendienst auf der Internetseite
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Impressum
Rachelblatt
Herausgeber:
Graf-Grafik und mehr
Poststr. 25, 94568 St. Oswald
Tel. 0151 22931067
E-Mail: rachelblatt@gmx.de
Redaktion, Satz und Gestaltung: 
Christina Graf
Ausgabe: 
149. Ausgabe - 15. August - 15. Sep. 2023
Erscheinung:
monatlich (kostenlos)
Druck: 
agentur SSL, Grafenau
Verteilung:
bis zum 15. des Monats

Quelle: http://sudokugarden.de/     Danke an Moritz Lenz

Öffnungszeiten Recyclinghof  
St. Oswald 
Tel.: (0 85 52) 47 76
FR 13-16 Uhr, SA 9-12 Uhr
April-Okt: MI/FR 14-17 Uhr, SA 9-12 Uhr
Grafenau 
Tel.: (0 85 52) 785)
MO-FR 8-16 Uhr, SA 9-14 Uhr
April-Okt: MO-FR 8-17 Uhr, SA 8-16 Uhr
Quelle: www.awg.de

Grundsätzliches und 
Datenschutz
Jeder Autor ist für seinen Beitrag selbst verant-
wortlich. Man behält sich vor eingegangene 
Texte zu kürzen. Die Meinung der eingesand-
ten Texte muss nicht mit der Meinung des Her-
ausgebers übereinstimmen. 
Graf-Grafik und mehr übernimmt für die Texte 
und Fotos keine Haftung auf Richtigkeit.
Falls nicht anders vermerkt stammen die Fotos 
von den Vereinen oder Personen die den Text 
geschrieben haben. 
Datenschutzrechtliche Dinge müssen durch 
den Verein oder die Person, die die Bilder an 
die Redaktion schicken, geklärt werden.
Bitte beachten Sie die neuen 
Datenschutzrichtlinien.
Erhält ein zu veröffentlichender Artikel oder 
Beitrag für das Rachelblatt personenbezogene 
Daten, wie Name, Vorname, Anschrift und Te-
lefonnummer, so ist ausschließlich der Verfas-
ser des Artikels dafür verantwortlich, dass die 
Einwilligung des Betroffenen - zum Abdruck 
im Rachelblatt und zur Veröffentlichung der 
Rachelblatt-Ausgabe im Internet gem. §4 a 
Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) vorliegt.
Auf geschlechtsneutrale Differenzierung wird 
verzichtet.Alle Bezeichnungen gelten im Sinne 
der Gleichbehandlung für alle Geschlechter

Telefonnummern Apotheken:
Stadt-Apotheke Grafenau, 08552/96140
Marien-Apotheke Grafenau, 08552/3538
Wald-Apotheke Schönberg, 08554/892
Obere Apotheke Grafenau, 08552/760
Wald-Apotheke Spiegelau, 08553/96040
Margareten-Apotheke Schön., 08554/96110
Telefonnummern der Schulen 
und Kindergärten:
Paul-Friedl-Mittelschule Riedlhütte 
08553 96060
Grundschule Neuschönau  08558 97090
Grundschule Spiegelau  08553 1260
Kindergarten St. Oswald 08552 4645
Kindergarten Riedlhütte 08553 2333

Notruf
Polizei  110
Feuerwehr  112
Ärztlicher Bereitschaftsdi. Bayern 116 117

Öffnungszeiten Berghütten
Lusenschutzhaus: 
täglich geöffnet von 9 bis 20 Uhr. Weiteres 
auf www.lusenschutzhaus.com
Waldschmidthaus: 
geschlossen.
Racheldiensthütte:
geöffnet von 10-18 Uhr (kann bei schlech-
ter Witterung abweichen). Tel. 0170 
4025996
Dreisessel: 
geöffnet MI bis SO 9-20 Uhr. Tel. 0170 
3244609
Schwellhäusl:
täglich von 10-17 Uhr. www.schwellha-
eusl.de. Tel. 09925 460
Falkenstein:
Mai- Oktober täglich 10-17 Uhr. Infos: 
www.schutzhaus-falkenstein.de Tel: 09925 
903366
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Auto Janka

KFZ- Meisterbetrieb

Auto Janka

Goldener Steig 38

94568 St. Oswald

Tel. 0 85 52/97 35 50

Fax 0 85 52/97 34 48

autojanka@t-online.de

ARZTPRAXIS RIEDLHÜTTE
Pocherstraße 8, 
94566 Riedlhütte

ARZTPRAXIS NEUSCHÖNAU
Schönangerstraße 4, 
94556 Neuschönau

Dr. med. Nico Waltinger, Facharzt Allgemeinmedizin und Anästhesie

MO 7.30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
DI 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
MI 16:30-18:30 Uhr 7:30-11:30 Uhr
DO 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr
FR 7:30-11:30 Uhr 16:30-18:30 Uhr

Tel: 08553 - 2713    Fax: 08553 - 1621
Termine/Rezepte: www.praxis-riedlhuette.de 
Online 24/7:   info@praxis-riedlhuette.de
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Hauptstr. 34

- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche 

Versorgung
- Betreuungs- und Entlas-

tungsleistungen § 45b
- Pflegeberatungseinsätze 

§ 37.3 SGB XI
- Verhinderungspflege
- Palliative Versorgung

- Stomabehandlung

Hochreith 4
94568 St. Oswald

Tel: 08552 9744133 
pflegedienst-yvonne@web.de


